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Ortsgemeinde Gau-Weinheim 
in der Verbandsgemeinde Wörrstadt 
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
ü b e r  d i e  

3 .  S i t z u n g  d e s  O r t s g e m e i n d e r a t e s  G a u - W e i n h e i m  
a m  2 7 . 1 1 . 2 0 1 4 .  

 
 

1 3 . 0 1 . 2 0 1 5  
 
Tagungsort: Sitzungszimmer des Rathauses, Sportfeldstr. 14a, 55578 Gau-

Weinheim 
  
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:55 Uhr 
 
Anwesenheit: 

anwesend entschuldigt nicht anwesend 

Hans-Bernhard Krämer 
Franzel Nauth 
Dirk Freitag 
Hans Hermann Bechtluft 
Thomas Krämer 
Sonja Ludwig 
Wolfgang Schwertner 
Erika Martin 
Beatrice Palumbieri 
Bardo Enders 

Frank Stumm 
Stephan Exner 
Dominik Krämer 
 

 

 
als Gäste anwesend: 
Herr Sandor Domidian, FB Bauen und Umwelt (VG-Verwaltung Wörrstadt) 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Tagesordnung: 
Öffentlich Vorlagen- 

Nr. 
1. Begrüßung 

 
 

2. Bestellung eines/r Schriftführers/in gemäß § 41 (1) GemO  
 

 

3. Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses über 
die Prüfung der Jahresrechnung 2013 und Beratung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnug 2013 
 

 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung des 
Ortsbürgermeisters und der ihn vertretenden Beigeordneten sowie des 
Bürgermeisters und der ihn vertretenden Beigeordneten für das 
Haushaltsjahr 2013 
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des 
Regionalplanes Rheinhessen-Nahe im Rahmen des 
Anhörungsverfahrens nach § 10 Landesplanungsgesetz 
 

2014/0371 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Teil-Flächennutzungsplan 
„Windenergienutzung-Neuaufstellung“ der Verbandsgemeinde 
Wörrstadt - Zustimmung der Ortsgemeinde gemäß § 67 Absatz 2 
GemO 
 

2014/0343 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung des Beitrages für 
den Weinbergsschutz für das Haushaltsjahr 2015  
 

 

8. Mitteilungen und Anfragen 
 

 

 
Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
Hans-Bernhard Krämer begrüßte die Anwesenden und eröffnete um 20:00 Uhr die Sitzung. 
Er stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Anträge auf 
Änderung der Tagesordnung lagen keine vor. 
   
 
TOP 2: Bestellung eines/r Schriftführers/in gemäß § 41 (1) GemO  
 
Frau Angelika Dern wurde von Herrn Krämer per Handschlag auf die GemO verpflichtet und 
zur Schriftführerin bestellt. 
 
 
TOP 3: Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses über die 

Prüfung der Jahresrechnung 2013 und Beratung und Beschlussfassung über 
die Jahresrechnug 2013 

 
Obgm Hans-Bernhard Krämer, 1. Beigeordneter Franzel Nauth und Beigeordneter Dirk 
Freitag durften an der Beratung zu diesem Punkt nicht teilnehmen und nahmen im 
Zuhörerraum Platz. Die Leitung der Sitzung wurde von RM Erika Martin übernommen. 
 
Frau Martin erteilte RM und Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses Hans-
Hermann Bechtluft das Wort. Herr Bechtluft verlas den Bericht zur Rechnungsprüfung des 
Haushaltsjahres 2013 vor. Die Prüfung fand am 19.11.2014  statt. Der Rechnungsprüfungs-
ausschuss schlägt einstimmig die Annahme des Jahresabschlusses vor. 
 
Einstimmig so angenommen und beschlossen. 
   
 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Entlastung des Ortsbürgermeisters 

und der ihn vertretenden Beigeordneten sowie des Bürgermeisters und der 
ihn vertretenden Beigeordneten für das Haushaltsjahr 2013 

 
Der Rechnungsprüfungsausschluss schlägt einstimmig die Entlastung des Ortsbürger-
meisters und seiner Beigeordneten sowie des VG-Bürgermeisters und dessen Beigeordneten 
vor. 
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Einstimmig so angenommen und beschlossen. 
 
Obgm Krämer übernahm wieder die Leitung der Sitzung und bedankte sich auch im Namen 
seiner Beigeordnete sowie im Namen von VG-Bürgermeister Conrad und dessen Beigeord-
neten für die Zustimmung zur Jahresrechnung 2013 und  der Entlastung für das Haushalts-
jahr 2013.   
   
 
TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Regionalplanes 

Rheinhessen-Nahe im Rahmen des Anhörungsverfahrens nach § 10 
Landesplanungsgesetz 

 
Beschlussvorlage 2014/0371 der VG-Verwaltung lag den RM’ern mit der Einladung vor.  
 
Die Punkte 1-4 waren unstrittig. Herr Domidian erläuterte die Veränderungen durch die VG-
Verwaltung, die Anpassung des ROP an den geltenden Flächennutzungsplan der VG 
beinhaltet. 
 
Zu Punkt 5 äußerte Herr Krämer die Bedenken des Landwirtschafts-, Weinbau, Umwelt- und 
Feldwegeausschuss.  
 
Punkt 1-4 soll so wie von der VGV vorgeschlagen angenommen werden.  
 
Einstimmig so angenommen und beschlossen. 
 
Zu Punkt 5 soll folgender Empfehlungsbeschluss des Landwirtschafts-, Weinbau-, Umwelt- 
und Feldwegeausschusses von der Sitzung am 14.11.2014 angenommen werden:  
 
Das im Regionalplan als Vorranggebiet? (Vorbehaltsgebiet?) Arten- und Biotopschutz am 
Wißberg der Gemarkung Gau-Weinheim ausgewiesene Gebiet findet keine Zustimmung. Der 
AS nimmt den Beschlussvorschlag der Ziffer (5) der VGV nicht an und lehnt die Ausweisung 
eines Arten- und Biotopschutzgebietes ab. Der AS erachtet eine 
Bodenneuordnung/Flurbereinigung über den Wißberg/Weinbergsbereich als vorrangig und 
für die zukünftige Wirtschaftlichkeit der Winzerbetriebe für unbedingt erforderlich.  
 
Einstimmig so angenommen und beschlossen. 
 
 
TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über den Teil-Flächennutzungsplan 

„Windenergienutzung-Neuaufstellung“ der Verbandsgemeinde Wörrstadt - 
Zustimmung der Ortsgemeinde gemäß § 67 Absatz 2 GemO 

 
Herr Domidian erläuterte den Teilflächennutzungsplan und dessen Entwicklung, der in 2010 
gestartet wurde und in 09/2014 als endgültiger Feststellungsbeschluss beschlossen wurde. 
Die Pläne sind von der Planungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe genehmigt. Es handelt 
sich um einen rechtssicheren Nutzungsplan, der von Windkraftbetreibern nicht verändert 
werden kann. Außerhalb der angegebenen Flächen ist keine Genehmigung von Windrädern 
möglich. 

 

Es wurde die Zustimmung zum Teilflächennutzungsplan gemäß der vorliegendem VG-
Beschlussvorlage 2014/0343 empfohlen. 
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TOP 7: Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung des Beitrages für den 
Weinbergsschutz für das Haushaltsjahr 2015  

 
Beschlussvorlage der VGV auf Grund des Empfehlungsbeschluss des Landwirtschafts-, 
Umwelt- und Feldwegeausschusses lag vor. Dieser empfiehlt die Erhöhung des 
Weinbergsschutzes von 15,-- EUR / ha auf 20,-- EUR / ha. 
 
Einstimmig so angenommen und beschlossen   
 
 
TOP 8: Mitteilungen und Anfragen 
 
1. An der Kerb 2014 gab es 79 Karussellfreifahrten von 25 Spendern in Höhe von 990 EUR. 

Obgm Krämer bedankte sich bei den Spendern. 
 
2. Der Weihnachtsbaum wurde in diesem Jahr von der Familien Wastian-Aun, Am 

Kisselberg 17 gespendet. Obgm Krämer bedankte sich bei der Familie und bei den 
Helfern beim Aufstellen des Baumes. 

 
3. Der Beitrag für die Oberflächenentwässerung der Straßen betrug im Jahr 2014 

6.534,64 EUR. 
 
4. Die VG-Umlage wurde auf 147.590 EUR festgesetzt. Die Kreisumlage auf 187.526 EUR. 
 
5. Für die Ortsgemeinde musste ein neues Notebook angeschafft werden. Preis 999,46 

EUR incl. Ausstattung. 
 
6. Obgm Krämer ging auf das absolute Halteverbot im inneren Ort ein. Für den Räum- und 

Streudienst zur Winterzeit ist der LBM (Landesbetrieb Mobilität) gesetzlich verpflichtet. 
(Kreisstraße). Die Durchführung des Winterdienstes ist lt. LBM nur durch diese Maß-
nahme möglich so dass die Verbandsgemeinde-verwaltung, auf Anforderung des LBM, 
die verkehrspolizeiliche Anordnung zum Halteverbot erlies. Die Anordnung ist auf die Zeit 
von 15.11.2014 bis zum 31.03.2015 befristet. Die Anordnung zur Beschilderung mit dem 
Verkehrszeichen 283 Halteverbot wurde inzwischen geändert in die Beschilderung 286  

 Eingeschränktes Halteverbot. 
 Die Anfrage des LBM zur Übernahme des Winterdienstes durch die Ortsgemeinde wurde 

im Vorjahr durch Obgm Krämer namens der OG abgelehnt da dieser Dienst von der OG 
nicht zu leisten ist (keine Gerätschaften und kein Personal). Auch erschien die Höhe der 
angebotenen Kostenerstattung durch das LBM mit Sicherheit nicht kostendeckend.  

 In der ersten Januartagen 2015 wird eine Verkehrsbegehung mit den überörtlichen 
Verkehrsbehörden und des Ortsgemeinderates stattfinden. Hier werden die Verkehrs- 
und Parksituationen in allen innerörtlichen Straßen beraten und nach Lösung gesucht. 

 
Anfragen:  
 
lagen keine vor. 
 
 
   
gez.: Hans-Bernhard Krämer     gez.: Angelika Dern 
   

Vorsitzender  Schriftführerin 
 


